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10 Neu in der Nationalbibliothek

Sammelleitlinien

Die Schweizerische Nationalbibliothek
sammelt und archiviert Helvetica.

Dazu gehören alle gedruckten und
digitalen Publikationen in Verbindung

mit der Schweiz. Aufbau und
Erweiterung dieser Sammlungen sind
Hauptaufgaben der Nationalbibliothek.

Damit sie diese Aufgaben
effizient umsetzen kann, arbeitet sie mit
Sammelleitlinien. Diese wurden im
Jahr 2024 für die Allgemeine Sammlung

der Nationalbibliothek und auch
für das Schweizerische Literaturarchiv
aktualisiert. Die Sammelleitlinien
machen die Erwerbungsstrategie der
Nationalbibliothek nachvollziehbar
und stärken ihre Rolle als nationales
Gedächtnis der Schweiz.

Die Sammelleitlinien der
Nationalbibliothek definieren klare
Kriterien für die Aufnahme von
Publikationen, Archiven und
Nachlässen und ermöglichen dadurch
konsistente Erwerbungsentscheidungen.

Die neuen Richtlinien
präzisieren die Sammelschwerpunkte,
stehen Transparenz her und
gewährleisten die langfristige Relevanz

der Bestände für Forschung
und Gesellschaft.

Die Allgemeine Sammlung ist
mit 3,2 Millionen physischen und
etwas mehr als 0,5 Millionen
digitalen Publikationen die umfangreichste

Sammlung und bildet den
Kernbestand der Nationalbiblio-
thek. Sie wächst jährlich um
durchschnittlich etwa 60'000 gedruckte
und etwa 40'000 digitale Publikationen

an. Die Leitlinien der
Allgemeinen Sammlung verfolgen
mehrere Prinzipien: Der Fokus liegt
auf Publikationen, die nach 1848
entstanden sind, der Sammlung
von nur einer Trägerform pro Werk
sowie auf einer selektiven und
repräsentativen digitalen Sammlung.

Das Schweizerische Literaturarchiv
dokumentiert das literarische

Schaffen der Schweiz. Es sammelt

literarische Bestände aus den
vier Sprachen und Kulturen der
Schweiz mit einem Schwerpunkt
auf den Literaturen des 20. und 21.
Jahrhunderts. Im Sinne einer
«gleitenden Schranke» nimmt das
Literaturarchiv künftig hauptsächlich
Nachlässe und Archive von
Autorinnen und Autoren der 1950er- und
1960er-Jahrgänge auf. Dies sind die
nächsten Dekaden, die im
Literaturarchiv noch nicht repräsentativ
vertreten sind. Ein weiterer Akzent
wird auf der Exil- und Migrations-
literatur aus den Jahren nach 1945

gesetzt.
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